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Rückkehrder Jugendsamtskinderaus Aussee .DieKinderkommen
am Samstag ,d . . . M.unl4 . 45Uhr ( nicht ,wie ursprünglich angege - ¬
ben uml9 . 45Uhr )amWestbahnhofean .Die Eltern werdenersucht ,
die KindervomBahnhofeabzuholen.

III /
PrevisprischeUebersiedlungderHauptfeuerwacheinFloridsdorf .
Da Gebäude der Hauptfeuerwache in Floridsdorf gegenwärtig Ver - ¬

grösserungseund Adaptirungsarbeiten vorgenommenwerden ,hat sich
die Notwendigkeitergeben ,die Berufswacheprovisorisch anderweit
tig unterzubringex .Biszur Beendigungder Arbeiten ,die 6bis
acht Wochendauern werden ,befinden sich daher drei Automobilgeräte

Berufsmannschaftim GebäudederFreiwilligenmit .
FeuerwehrLeopoldsauundei n AutomobilgerätinDonaufeld .

Die Kamalräumungsgebührenbleihen ImAugustunverändert . DieSanal-¬
räumungsgebührenerfahren für den MonatAugust keineVeränderung
gegenüber den Vormonaten und betragen daher das 2Ofache desAugust - ¬
Monatszinses1914 .

. 56:255
DieTätigkeitderGemeimdevermittlungämter ,Bekamntlichbestehen

BezirksvertretungenWiensbei deneinzelnen
Vermittlungsämter,derenAufgabees ist ,für denAbschlussvonVergl

zu wirken
gleichen in gswissen zivilrectlichen Streitfällen/wie „ “ -Sühmevef - ¬

suchebeiEhrenbeleidigungen verzunehmen.DieParteien
sind zum Erscheinen vor den Vermittlungämtern nicht verpflichtet ,

kann auf Grund derdochvor diesen Vermittlungsämtern abgeschlossenen Ver

gleiche ebensowie auf Grundgerichtlicher Vergleiche Executionge
führt werden .Ueberdie Tätigkeit der Vermittlungsämterundihren
zahlenmässigen Einfluss auf die Wiener Rechtsverhältnisse gibt

die eben erschienene Nummerder „ Beiträge zur Statistik derStadt

Wien "Auskunft.
Prozemtuellentfielenammeistam„Sühmefälle",alsoKerhandlungen

den21 .Bezirk ,imdemwegenEhrenbeleidugungenauf
auf 1000 Einwohmer21 . 47Sühnefälle kamen ,am wenigsten auf fden

19 .Bezirk ( 8,14Fälleauf je 1000Einwohner ) ,Wenigerals10
Fälle auf je 1000Einwohnersind in denPezirkenLandstrasse ,Wiede
Margarethen ,Josefstadt ,Alsergrund ,ferner im15 ,16 ,und19. Bezirk
undüber 14 Fälle in der InnerenStadt ,in Favoritenundim219
Bezirk zu verzeichmen .von den Farteien ummittelbar beantragt
Vondengesammten6076Sühneverhandlungen ,die/vonallenWiener
Vermittlungsämtermzu erledigen waren ,endigten 1958miteinem

giengenVergleich und /1449 erfolglos aus .Bezeichnend ist ,dass
nur356FällewegenAusbleübensdesKlägers ,912FällewegenAus.
bleibensdesBeklagten,und533FällewegenAusbleibensbeiderFar
teiennichterledigtwerdenkonnten.
Vonden Gerichten wurdenden Vermittlungämternimabgelaufenen

Jahrel6074Ehrenbeleidigungenzur VornahmevonSühneversuchen
abgetreten .Davon schlossen 1315 Fälle mit einem Vergleich und

giengen erfolglosaus .1257Fälle
000OO



sichausschalteteneGleichzeitigschaltetesichdasnachFloridsdorf
führendeHochspanmungskabelK35ab .DaidasKraftwerkEngerthstrasse
alleimdieübriggebliebeneBelastungnichtübermehmenkonnte,trat

indemvondemeingeschaltetgeblüebenenHochspannungskabeln
gespeistemNetzteilenfürkurzeZeiteineStromumterbrechungein .Hie
durchwardieUmformerstationFloridsdorfundderdavongespeiste
Strassembetriebdurch16Mimutenstromlos.DasHochspannungssetz
kommtebisaufdasKabelK35innerhalb10MimutenwiederunterSpamaungversetztwerden.DasKabelK35ist ,wiedieUntersuchungerge-¬
benhat ,defektundzwardürftederFehleraufderReichsbrückeeine-¬
getretensein ,wonachMeldungeinesWachbeamten3 grossePflaster-¬
steimeherausgehobenwurdenundgeschwärzteStellenzurückblieben.
VondiedemKabelwird ,mebemeinigenkleinerenBetrieben,dieAnlage
derFirma. Ph.Waagmer,BirocKurzgespeist.DurchUmschaltungenimNetzist esgeluågen,allendiesenBetriebembis15UhrwiederStrom

geben.AnderErmittlungdesFehlersunddessenBehebungwirdgearde
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